
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
das Wetter wird schlechter und die Bäume beginnen sich rot-gelb einzufärben. Keine Frage, es ist Herbst.
Die Mittelalterwoche ist vorbei, die Große Runde hat sich schon getroffen. Über beides gibt es in diesem Kleinen 
Ratgeber etwas zu lesen. Außerdem geben wir einen kleinen Ausblick auf das BuLa 2014.
Viel Spaß beim Lesen!

Mittelalterwoche 2013
Endlich war es wieder soweit. Vom 4.-11. August verwan-
delte sich unsere schöne Burg in einen Ort voller Gaukelei, 
Spiel, Spaß, Musik, Handwerk und fröhlicher Bürgerinnen 
und Bürger, die mit Eifer und Elan die Welt des Grafen zu 
Rieneck erneut zum Leben erweckten.
Die vierte Mittelalterwoche spann die Geschichte unseres 
Grafen und seiner Grafschaft weiter. Nach der Audienz 
beim Kaiser in Mainz kehrte Graf Philipp nun endlich auf 
seine schöne Burg zurück – jedoch tat er dies nicht allein. 
Auf seiner Fahrt kreuzte so manch sonderbare Gestalt sei-
nen Weg und so kam es, dass Philipp am 4. August dieses 
Jahres nicht nur mit seinem treuen Narren, sondern auch 
mit Magd und Mönch wieder den Fuß über die Schwelle 
seiner Burg setzte.
Jedoch war Graf Philipp nicht nur um Gefolge und Lebens-
jahre (er brauchte geschlagene 6 Jahre zum Kaiser und 
zurück), sondern auch um eine drängende Sorge reicher. 
Beim Kaiser in Mainz war ihm klar geworden, dass die Zu-
kunft seiner Grafschaft auf altersschwachen Beinen stand 
– nämlich auf den seinen. Einen Nachfolger gab es nicht 
und so würde die Grafschaft zwangsläufig nach seinem 
Tod an den Kaiser zurückfallen. Dies galt es zu verhindern. 
Ein Erbe musste her!
Also sah sich unser Graf nach möglichen Heiratskandida-
tinnen um und sein Auge fiel auf die Tochter des Hombur-
ger Grafen, die allerdings kaum Begeisterung für den in 
die Breite und in die Tage gekommen Graf Philipp heucheln 
konnte. Vielmehr gefiel ihr der junge Stadtrat zu Rieneck. 
Dieser allerdings stand unter dem Bann einer bösen Hexe, 
die aus verschmähter Liebe zum Grafen nicht mit ansehen 
wollten, wie der Graf erneut mit einer anderen Frau zum 
Traualtar schreiten würde.
So entspann sich eine Woche voller Hochzeitsvorbereitun-
gen, glückloser Mordanschläge auf des Grafen Leben, Sieg 
der wahren Liebe über bösen Zauber und ein gelüftetes 
Geheimnis, das tatsächlich einen Erben zu Rieneck auf den 
Plan treten lies.
Wie es mit dem Grafen und seiner Grafschaft zukünftig 
weitergeht? Man darf gespannt sein. Im Sommer 2015 
wird diese Frage jedenfalls beantwortet werden, denn 
dann findet die nächste Mittelalterwoche statt.

Große Runde 2013: Schee wars!
Ein tolles Wochenende liegt hinter uns voll Planerei, 
Kreativität, tollen Gesprächen und vor allem Spaß! 
Vom 18. bis 20. Oktober trafen sich 25 Bürger und Bür-
gerinnen auf Rieneck, um gemeinsam das vergangene 
Jahr zu reflektieren und das kommende zu planen. Dem 
Rückblick auf die erfolgreiche Mittelalterwoche folgte 
direkt die Entscheidung für die nächste Mittelalterwo-
che 2015. Außerdem stand die Planung der Bürger-
schaftsaktion auf dem BuLa 2014 natürlich auf dem 
Programm. Zahlreiche AGs wurden gegründet und wie 
immer gilt: Schaut ins Mitmach.docx, denn an vielen 
Stellen ist noch eure Hilfe gefragt!

Sachen machen auf dem Schachen!
Die Zeit vergeht, kaum ist der Dicke Turm in Almke 
abgebaut, die Mittelalterwoche mit vollem Erfolg ge-
laufen, schon steht das Bundeslager 2014 auf dem 
Schachen vor der Tür! Und da dürfen wir natürlich nicht 
fehlen: Vom 6. bis zum 15. August 2014 wollen wir als 
Bürgerschaft die Burg unter dem Thema Volldampf – in-
dustrielle Revolution präsentieren.
Passend dazu wollen wir als Bürgerschaft eine Team-
challenge anbieten, an der die teilnehmenden Gruppen 
mehrere Stationen durchlaufen müssen. Außerdem 
wollen wir in einer Zeltkonstruktion auf dem „Expo-
Gelände“ ein Infozentrum über die Burg organisieren.
Wir freuen uns auf ein tolles, nächstes BuLa mit euch!

Und was gibt‘s neues auf der Burg?
Neue Stafflerinnen und Staffler. Auf der Großen Runde 
hatten ja einige schon die Möglichkeit Moiken, Nina 
und Basti ein gutes Jahr zu wünschen und Ratschläge 
mitzugeben.
Wir wünschen den dreien und Hannes eine tolle Zeit 
auf der Burg!

In diesem Sinne: Gut Pfad und bis bald!

Der Kleine Ratgeber
24. November 2013
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